
PcmMvania Hotel.
(?i» neuer (^aft^srih.

Unterzeichneter billei
um ErlaubiU-!, seinen
Freunden und einem ge
ehrten Pnblikuiir an
zeigen zu könne», das
er das prächtige neuer

baute dieistochige backsteinerne Gasthaus, am
nordwestlicheil Ecke deS Markt Vierecks der
Stadt Allcntau» gelegen, cnichlel duicl

Herrn lesse Grim. und

DaS Pennsylvania Hotel
genannt, gerenket hat, und dasselbe noch vor
der nächsten Mai Lonrt beziehen wird.

Das HauS ist bekanntlich eines der ge
rälimigsten, ausgedehnstc» und beguemsten
inl Staat, außeihalb Pl ilädelphia, cnlhäl!

Stuben, und er ladet daher das Publi
kum ein bei ihm anzusprechen, indem er ver

sichert suhlt, daß Niemai.d unzusiiedcn sein
Haus verlaßcn wiid.

Sein Tiseh soll immer, und zu jederzeit,
mir allen köstlichen Speisen, die die lahis
zeit daibietet, veis.hen sei». ?und sein Bä
keine andere als die allerbesten Getränke in

sich saßen.
Sein Stall ist ebenfalls ein henlieber, un"

dann soll immer nur ei» guter, williger, ge-
fchickter, püiikilicher und sorgfälliger Slall-
knecht anzulieffen sein. Auch wird er im
mer nur das allerbeste Futter sur Pferde da
nn halte».

Er gedenkt sein Haus auf die allerkost-
barste. beste und bequemlichste Weife fui
Neifende und andere einzurichten, und er

sucht daher seine Wohlivünscher bei ihm an-
zurufen, wo sie sodann auf tie beste Ait an

billigen Bedingungen bewirlhet werden fol>
len, und wo sie sodann alles finden werden,
wie es oben versprochen wird.

Bo'arders. Kostgänger werden an
billigen Bedingungen angenommen, denen
er besonders einen angenehmen Aufenlhall
geben kann Auch ist er im Slande, wegen
der Geräumigkeit des Hauses, ganze Fami
lien, von fremden Pläye». so wie vo» Alle»
taun, zu beköstige» u»d sie »ach Wunsch mil
Stube» zu veische». welches ebenfalls an
annchmbarcn Preiße» geschehen wird,?

Kurz, s.in HauS soll auf die beste Weise ge-
halten weiden, und keinem ante n im In-
nern des Staats Pennsylvanien nachsteben ;

Und er bittet daher um grneiglen Zuspiuch
wofür er immer dankbar fichlen wiid.

Eli S t eck c l.
Apiil 12, nqAm

Merchiwts Haus,
v?o. SZ? Nord Zte Ttrafie, Philadelphia.

Uiitcrzcichncter be-
dient sich dieser Gele.

feinen allen
F't'UNten uud Bekann

«KÄWZ n -cn vom Lante, so wie
dem Publikum über-

haupt anzuzeigen, daß er
Das Merchaut Haus,

No. N 7 Nord Jte Straße, nahe der Cal-
lowhill, in Philadelphia, noch immer be
wohnt, allwo er nun bereit ist, da das Ela»
blißement wieder neulichkn Üjerbeßerungen
Untergängen ist. alle Ansprechende, mögen
eS Riisende, Fuhrleute, oder Boarders sein,
nach Wunsch zu hesuedigen.

Sein Tisch enthalt immer die besten Spei-
sen die der A!arkl darbietet, und scin Bär
die allerbesten Getränke.

Zn diisem Hause geböit auch eine vor
treffliche Slallung und ein sehr geräumiges
Hof, der unter der Aufsicht eines getreuen
und sorgfältigen StallknechtS gehalten wer
den soll. Kurzum, weder im Hause noch
im Stall oder Hof soll di.seS Elablißemenl
in Philadelphia übeltross.» weide».

Er ist dankbar für bereits genoßene Kund-
schaft, und wiid sich immeihin bemühen,
durch plinkllicbcAbivailuug und billigeFor-
dernngen. die Zahl seiner Kunden zu ver
mehren, welche Begünstigungen bei ihm nie
in Lergeßenheil gerathen solle».

William H. Niisck».
März 29. n»'3M

Gcsc llsch ast^Aliflösiillg.
Nachiicl't wird hiermit geacbe», daß die

bisher unter der Finna von E- und S, Ste-
cke! und Tiorell in Süd Wkeiihall. Lecha
Caunly, bestandene Gesellschaft, in den
Slohr Gtschaslcn hand.liid, am 7len Apiil,
dnick alleiseilige Einwilligung ist ausgelößt
wolten. ?Alle tiejenigcn daher, tie nochauf
irgend eine Wcise an obige Finna schuldig
sind, werden nnstlich eisucht zwischen nun

f.-n nnd Nichligk.it zn machen, allwo die
Bücher bis üU jene». Tage, in de» Handen
von Jehn Troxell, verbleiben weiten; Und
alle ticicni.ic» die »och rechlmäfige Foide-
ru«gen an gemeldete Firma habe», sind
ebenfalls eiiu l t tics.lbe inneihalb besagtem
Zeitraum cinzuhäntigen.?Nach tem Ist.n
Inliwerden tie Bücher in tie Hände eine?
FrictenSrichlers zum coUck'.iren übergib»»
weiten.

(?li Ttcc?cl.
Zoloiiioii Ttcckel,
lohu TroxcU.

Aptil 12. nqkZm

Die Geschäfte-
Die Geschäfte weiden wie bisher an dem

allen Slandplatze, unter'der Finna von
Trorell, Miller und Abele, fortgesetzt
weiten; welcle Finna cs sich zum bcson
dcrn Vorsatz gemacht hat, nnr f.hr wohlfeil
zu vclkanfin. und immer «inenvoitrefflich.»
Stock aller Arten G iirer, tie gewöhn-
lich in einem Lantstohr gebalr.n weiden
auf Hand zu hallen. Sie hoffen daher aus
ihre? Aulheil der Gunst des Publikums,
wofür sie sich immer dankbar erweisen wer
den.

Für bereits genossene Kundschaft sagen
sie ihre» Freunden und Gönnern herzlichen
Dank.

lol,n Troxell,
Samuel Miller,
<sm. I. -Zlbelc.

April 12, nglini

Engclman lind Wctherhold,

KU'-Zscheusuachcr

in der Ttadt Aücntatt»;,
Zeige» hiermit ili>cn Ficnntcn und dem
.illgcmeine» Publikum an, daß sic ihr Ge-
schäft auf eine bcdcutend ausgedehntcrc Wei-
se als zuvor an ihrem allen Standplätze, in
der Jamcs Slraße,zwischen der Lulherischen
Kir-i e und Hagcnbtlch's Wirlhkhause, be
treiben, woselbst sie allezeit auf Hand ha
den, und auf Bestellung auf die kürzest,
'lineige vclferligen weidc»». von den neuar
tigflcn

. Virrou.'sics, Omnil'nsseS,
x Stasee», FSney - WSqe»,

Norkawan«, Vngsiics,
tsarrnalls,?)orLWäa?!i,

Tu'kies, n, s. w-,
mit hölzernen und eiserne» Achsen, welche
an Schönheit, D.iueihafligkeit und Billig
feit nirgendswo übertioffen werden tonnen,

wovon sic!' Jedermann selbst überzeugen
kann, der ihnen seine Kundschaft schenke»
mag.

Sie verstehen ihr Geschäft selbst gründ,
lich. und da sie keine als von den besten nnd
erfahrensten Al beilern beschäftigen, und ihre
Fahrzeuge auS den best.» Materialien ver
fertigen, so sind sic im Stande für ihre Ar
beit jederzeit gut zu stehen. ?Rufet an und
urtheilet für euch selbst !

Ausbesserungen an alte» Fuhrwerke» wer
den sie auf die kürzeste Notiz und billigsten
Preisten besorgen ?und neue Fuhrwerke wer>

den sie für alte austauschen, wenn es ver
langt wiid.

Sie sind dankbar für bisher genoßene
Kundschaft, und hoffen durch pünktliche Be.
dienung und billige Preise, auf eine zusätzli-
che Anzahl neuer Kunden.

Allentaun, Aprlll9. nqbv

Drcimgsviüe Hotci

Der Unterzeichnete wünscht feine alten
Freunde so wie das geehite Publikum zubc
nachrichligen, daß er es seit fiinrm großen
Ungliiek bei der im letzten Juni siattgehad
te» Fenersbrunst z» Allentaun, so weit ge-
bracht hat, daß er in den Stand gesetzt wur
de,

Das BrcinigSville Hotel,
gelegen in Ober Macungie Taunschip, Lecha
Caunly, zu beziehen,?Und zu gleicher Z»it
daL er nnn bereit ist, seinen Gasten nach
Wunsch abiliwartcri.

Sein Tisch soll immer mit den besten
Speisen, sein Bar mit den besten Geträn
ken, sein Stall mit dem besten Futter, und
sein Hos mit einem getreuen und dienstiril
ligen Stallknecht versehen sein.

Da er ei» altcrGastwirlh ist, und folglich
sei» Geschäft versteht, so fühlt er versichert,

daß er alle Ansprechende vollkommen befrie-
dige» kann.

Westlichen Nichändlern besonders ist er
im Stande den rechten Aufenthalt zu geben.

Feiner ist er höchst dankbar für früherkin
genossene Kundschaft,und wird sich zugleich
bestreben, scinen Anihcil der Gunst des Pu-
blikums durch billige Forderungen und gut,
Bewiilhnng zuzuziehen.-Er bittet dahei
um geiuijZie» Zuspruch.

James Trexler.
Ap'il 1!). »qlim

Christian Odert,
Wmdmichl- und Strohbaukmacher

in der Stadt Alleutauu,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen ge.

ehlten Freunde» und Kunden die Anzeige
;n mal en, daß er fein Geschäft noch immer
an seinem allen Standplätze, am südöstli
chen Ecke der Hamilton und Ann Straßen,
in Allenlau». und zwar zwischen den Gast-
Hause,n der Herren Weavcr und Hagcnbuch
foi«betreibt, allwo er nun
Das Wiiidmiüil- und ?trohl>ank-Macher

Handwerk,
auf eine sehr ausgedehnte Weise fortzusetzengesonnen ist. Seine Windmühlen sind in
den benachbarten Caunlies wohlbekannt
und eben so bekannt ist cs, daß sie keinen in
einer wiiten Eniseuiung nachstehen. Rusel
daher an nnd überzeugt euch selbst. Die
Preise s.iner Windmühle» sind von 12 bis
IK Tbaler, und die der Strohbänke von 9
bis IU Thal-.r.

Flickaib.it an Windmühlen oder Stroh
bänken wild auf die kürzeste Anzeige und zu
den billigste» Bedingni'gc» verrichtet.

Er ist dankbar fiir früher genoßene Unter-
stützung, und hoffl durch pünktliche Abwar-
lung seiner Geschäfte und billige Preiße, ei
ncn Theil der Gunst des Publikums zu ge
nieße», wofür er jederzeit daukbar fein wird,

Christian Ebert.
April 19. nqvb

I ndep e n deut
Waschtttgton Lavallcristcn

Ihr habt Euch in voller Uniform mit sau-
bern Degen und Pistolen zur Parade zu
veisammeln, am Samstag den Msten April,
um ll> Uhr Vormitlags, am Gasthause des
Iaco bF i scb er, in TrcrlcrStau». Maeun
gie Taunschip. - Pünktliche Beiivvhnung

Aus Befehl deS Capitain-Z.
.e>. I.Lchantz, L>. T

N. B, Solche die Mitglieder besagter
Compagnie zu weiden wünschen, belieben
sich an obigem Tage auch rinzusindcn.

Apiil >9. nqZm

California Gold!

ill?ct-Machrrci Verlegung.
frübcr r-cn Mcver l-»ivcl'nt war, ?und benacd-
richtige» dasselbe gleich, daß er las»K>st jetzt auf S-ad
lai und iiniucr halten wird, ei» vceirefslich.S Afferte-

Cabine t-W a r e »/

die er an den allerniedriMn Picißen absetzen wird.?
Sein j tziger Steck b steht aus :

Seidboards, Bureaus. an H bis Thaler,
Eck- lind Küchenschranke. vo» 4 bis 9
Thaler. alle Arten Bettstellen, Card Ta-
bles, Dining Tables, Breaksast Tables,
WaschstandS. u. s. >v.

kni j c.llc ?trtlkcl die in s.in Fach einschlagen, wclcdc er

liüereffc gereictil?bei.ilS .>ncsic»e,nu»rft.-fr in

e. daiitbai-, und bittet schliestich nur siir seinen Antheil
der iSunst d.s PuUikums.

Benjamin Stettler.
Zlxrit 1!1. n.HM

Assignic- Verkauf.
Vwe schützbare Mahlmühle,

an cineui niefeklenden Wasserstrom gelcgc»,

auf öffentlicher Vendu.
Pstngstmontagö den Mai, »m It>

Ilbr!i.'cru,>ii.i, 5, iell.ufdem Platze selbst. Ziemlich rer-

k.iuft werde» werten :

Mahl>uiU)le,

ve.ba (?e., bela II!

x! « « -! 2 als Wanneiiiachei's

N ?! 3 r -

' Meicha I- und
"niden - .v.s.li .r e,
iilt L Piie.r Swre-

ies jieben. D t <Vcl>ä,ire tarai.f buchen au?
eineni steinernen Springhans, inileiner Wolmiiu-
be taiiiber. steinernen Ses,»vcizer 2ebener,, st>u
nerncn geiaunnM Ltallnng, im! andern Siebenqe.

Zur nämlichcit Zcit,

che ihnen all« Auskunft geben weiden.

Pc.ter Schneider,
Daoid Follwriler,

Xrrit
ann.macher und s^^

-WefeNe.
Milü,werden ibre respekü?en Cciiwanien? rülliq'an-i-
-q.riistei, sc wie eS tas Geicß erfvrtei t, ,ur Parade ver-

in Capi-

il're Ccaipagnien aiich ani eisten P.ai rara-
dircn l ircron sie ges, tz näßiZe Anzeige geben seilen.

Die vers»ie»enen BaiaUionen baben sich wie selgi
zur Parate und Znsreliioii ~i '.'.rsaminelu:

?aö Ae des lste» Regimenl?, l'efel'li.?t ron
Sieut. (Zel. (! lia rl e s ror e l. auf den
I-Ucn Mai, inAlleniaiin.

Da? 2ie de? Llen Ne.i'imenl!-, bcscl li.'.t ren
?ieut. Ccl. Z> a n i e I ö. B astian, auf Dienstag?
ten ISlen Mai, in Ntilleikkann.

Das Iste Bale.llicn des lÄen Regiment,-, befebli. l
>'en Ccl. tL l> as. deli» a n, auf Miitivc.ks ken

Wl'.ltliall.''
?ae 2le NataNien. freiwilliges Regiiuent, Ne. :i

lef.-l ligl ?en i>ieut. Ecl. Heini an Ru pp, auf
Fieila.se. den lgien Mai, in Kilians.

Das Ist.- B.'ialiien Regiments, befebl-e,t ren
Ccl. Harriso »Mi II er, auf Zanist. az teii I!).
Mai, in Fcg.ltt'Nle.

Das 2te Bat.iU-cn deS -lt.ii Regiment-!, befel lia» ?en

?ieilt. Ccl. Sainn e l K istl er, auf Mentags ten

D.-s Iste !l<.>lal!ioiides -Iten Regiments, befelli-»?on
Fol. Sw en SSge r, auf Dienstags ten L2. Mai,
in Süger-oiile,

D.>s tite Milii'N.'qiiiient.befebligt reu Ccl. ? l, c.
in a s M i t ch e ll.'t lliertc n, auf MitlwcchS d.n

Das 2te Balallic» des .?ten freiwilligen Regiments,
bcfe> ligtrcn ?ieiit, Ccl. C'. R. euha r d, aufDcn-
nerstags den 2tg.ii Mai, in perl.

Das Iste Vatallio» des Uten freiwilligenRegiments,
b.f.bli.'.k oen Cel. Ä e o r g e S in i t li. auf Freitags
ten Bisten Mai, am Haufe rcn Icseph Hunsicter, in

Das Iste Bat.iNien deS slen freiwiN'gen RegiinenlS,
befebli.,t rcn Li.»!, Cct. E. R. Sie u har d,aufLaiii-
stagS ten Lüsten Mai, in.'lllentaun.

Alte Bate.lliciien werden n » KI Ilbr Mc-genS fcr-

-20 Cent«.
loscpli 2teckcl, Brig. Insp.
d.r Lt.n Beig. 7t.n Dirisien, P. M.

?!irit w. 1?w. »q'>V

Koenmt mr.d sehet
Gold, Silber und Juwele»,

Waare»,
das noch jemals in Allentaun zum Berkauf

angeboten wurde!
Unterzeichneter, webiihast in der Haniiltcn Ttralie der

Vcnu.i Über alle hier in s.inen- Za.h hantelnde Peise-
ilen e.ibt, besteht zum 2 heil aus

, Messingenen

.THOMM Haus - llh r e n
mit Kasten, hölzernen
Hausuhien, Goldene

wl'.vl und silberne Patenl
Lev,r. Englische, und

- i . s alle andere Arten

/s.'l ö-rnrri
,'i'i/j Silberne Thee, und

Supvenlöff.l. 'Fingen
und Ohninge. Biust-
,,.,de!». Uhren-Kell.n,

Schlüssel, nebst einer großen und vorzügli
che» AuSwahl von goldene», silbernen und
andern Brillen, passend für jedes Alter;
goldene und silberne Lead-Pencil>Cases. und

sonst alle Arten in sein Fach gehörende

All.- Reparaturen werte» schn.il, billig und auf da-
Beste bescrc,t. Auch steht er gut fiir alle bei ihm ver-
fertigte Altikel.

Besehen testet nichts.
(?hi,rtcö S. Massey.

?lllentann, Januar 18-I!). nqb

TZllentown
Kupfer- und Blcchschmiederei.

i)!) kupferne Kessel
von 2 bis 37 Gallone», die an Güte UNI

Scdöiiheit nicht zu überlreffen sind, und an

herabgesetzte» Preise», so wie eine groß,
Anzahl
Mesjlnque Kessel, Vlechwaareudie

au der Zahl uicdt zu beschreibe»
siud, Puuipeu für Cisterue, :c.,

sehr wohlfril zu veikaufen.
Blecherne Dächer werden wie ge-

wöhnlich gut und dauerhaft, und auf di>
kürzeste Anzeige und an solchen Preisten aus
gelegt, daß M.mand Uifache hat es »u be-
reuen der bei ihm anrufet, und da er eine An-
zahl erfahrene Ardeiter unter f.iner Aufiic! >
bat. ist er im Stande hente einen Eonrral,
anzunehmen und Morgen denselben zu voll
ziehen.

Branntweinkessel werden auch bei ihm
auf kurze Bestellungen und an annehmbar»!!
PreißtN verfe>tigt.

Flick - Arbeit, wel.be zu diesem Gesebäs
gehört, wird ebenfalls pünktlich und billig
versorgt.

Ueberhaupt alle Arten Blech und Kupfer
Arbeit wird schnell und dauerhaft veifeitigt
SUel zu veikaufen und an einem kleinen
Profit ist seine Abstclt.

Um s'ch von obigen Aussagen zu überzeugen,
rufe man an. an de» dem alten Standplatz
auf der Südseite der Hamilton Straße un-
weit Hagenbnchs Gastbause. oder an seine»
nenerbauten Wohnung 2 Tküren östlich von
dem alten Standplatz, n elches das oberst.
drei stöckigt G»bäuse in dem abgebrannten
Distrikt ist.

Alles Kupf.r, Messing, Zinn und Ble
wird verlangt, wofür der hülste Ma>klpi,if
im Austausch für Waaren oder in Baargelt
bezahlt wird.

Weißblech hat er immcr vorräthiq au!
Hand welches ei beider Bar oder imKleinen
an Land Blecbschmiedc vei kaufen wird.
März 15». nq ?br

Jshzz T. Wntchett,
Schneider iu der Stadt Aileutauii/

Wünscht s.inen Frenn
ten und geehrten Kuii'
den hiermit achtungs-
voll die Anzeige zu

/«M niachen. daß er »ch an
V'KU M Ä der sudlicheu Seite dei

KM Hamilton Straße, ei-
nige Thüren unterball
Pietz, Kein und Co.'s
Stohr, etablirt hat,

woselbst er zu allen Zeit bereit s.i» wiid,
Jede Art Herrcnkieidcr

anf tie beste Weife und nach den neuesten
Londoner, Pariser, Neuyorker und Phila-
delpkiaer Moden zuveifeitigen. Erglaubi
im Stande zu sein, Alle und Jede, die ihn
mil ihier Gunst beehre», vollkommen besrie
tigen zu können, und indem er dies zu lhun
verspricht, dankt er auch seinen allen Kunden
für die ihm bereits erwiesene Gunst, und
hossr auf eine Fortsetzung derselbe».

December 7. nqbv

WitWot!rÄs^KrÄ
von Salomon Gmigcwere.

Weißpei» Breiter, Gelbpei» Floor-Boaids,
Weißpein Seidliiigs. Weißpei» Se.int
li»g, Hemlock Balken. Spairen und -
Scäntliiig. alle» Arten Schindeln. Lätl- j
chen, Klappboard, Zoll Poplar Board,!'
Kirschen Boards und >

Für bisher gcnrlfenc Ilnteistiltzung ist der Unterbichl !
ncte taiitbar und ladet schlieslich auf recht zahlieich.n !Zuspruch ein. I

Salomvn Cnügrwcre.
Zebniar l. »qb« '

e/te /jorvvA/t <!/ IN

l!< u> </l« »/' n/

»l«l> lkliikii l>c?l>li7eli,

VVit V
u !

l>.
.Xlle>»t<,n'n, l>

i-i v. i»
»V. Gosd,

Cabinct M a ch e r^
i:» ÄZicntpwtt, Va.,

Ergreift diese seinen Freunden!
und dem gechlten Publikum die Vlnzcige zu!
niachen, ttig er noch immer das > bige Ge j
'chätt belieibt. an seinem (Fabinetlager a>zf
er südlichen Seite der Hamilton Straße

ras unterste zwiscleii Reber'sStehr undder
Refoimnten Klr.be, allivo er stets ver'fnligi
und auf Hand hält:
Sofas. SidcboardS, Wardrobes,

Dressiiil'.- und gnvohiiltche Bu-
reau 6, Eck- liild
French, Fcal und lwchstoiliqe

Cavd-Tadlcs
Tadlcs, Diniuq und Orcakfast-
TabirS/ N;'.h- lind Waschstaüds,

alle Äitikel, die gewöhnlich in solchen
Waarenlager gesunden werte», kann man

liier erhalten, und zwar sä ön> gut, nach de»
neuesten Moden, und recht wohlf.il,

(5r ladet das Publikum ein, und l'. sender:'

!.'<i ihm anzurufen, seine Waaren in Äugen'
schein zu nehmen und sich von dein Gesagten
'elbst zu überzeugen. Indem er sur bereit?
genossene llnte« stutzimg beizlich dankt, hofft
>r durch flute Aib.it und Punk>lici>keit in

«'einem Geschäft, aus ferneren recht zahlend en
Zuspruch.

December 7. nq bv

G c ssch a frs- ?l u siös:! ng.
Nachii.l t wiid hiennir geaeben, tast die

seit liniier Zeit der zwischen Abele und Mil
ler bestandene in dem Cabinet
ma ler > G>f> äst am KZien diefts MonatS
ouich bcitc>seinge Ein.rilligiiug ist ausge
> öft worden. 7lile riljenigen dalier, die noch
an b.sagte Firma schuldig und. werden ge°
beten unverzüglich an dem alten Standplä-
tze anzurufen und ab;ubeza!,le» ?Und selch,
eie no!> rechtmäßige Foiderungen an diese!
be haben, sind gleichfalls eu'ucht di.s.lbe
einzureichen, damit allrS in Richligkut ge
bracht werden kann.

t?»i. I. ??bcle,

Die Gc sc!) aft e.
Tie (sabinetmache>-Geschafe werden am

alten Standplätze in der Hamilton Strafte,
schräg gegenüber dem ?ke>niork Stelir. von
dem Unterzeichneten fortgesetzt, den es freuen
wird recht viele Hunden ansprechen zu f>h
cn nclchen allen er so wohlfeile, schöne
und daueiKaste, wenn nicht wohlfeilere
schönere und daueihafiere, Labinctwaarcn
zu veikaufen im Stande ist, als sie sonstwo
erhalten werden können. ?Für bereits ge
»offene l!nieistütz»ng ist er seinen Freunde»,
und Kunde» Dank schultiq,

<sm. I Abele.
Allentaun. Apiil 19. ~qk»n,

letzte 9!achrichr.
Alle diejenigen die »och in den Stehrbn

chein der Unteizeichneten, in Ober-Macun
qie Taunsct ip, Lecha schuldig sind,
werden hindurch zum Letztenmal ausgesoi-
dert, zwischen nun und dem lsten Mai am

Stohr von Hers» und Klein anzurufen und

abzubezahlen ?DieS ist in wahrem Ernst
gesagt, und nach besagtem Tage werden Un> j
kosten die unausbleiblichen Folgen für die
jenigin sein, die diesem Gesuch nicht nach
kommen.

Hersel) »nd Kern.
Mäij 29. nq4m !

Sacknhren, Inwelcn, Silber-
waavcn, :c.

Thenias Alsop,
l

Süd Zweite Stra?,

Philadelphia,

Hat iieis auf Hand, ein großer Stock von
goldenen und silberne» Lever, Lepine und
andern Sacknhren von allen Preisen. So
auch eine schöne AuSwahl Juwelen nach
dcm neuesten Geschmacke, welche alle erst
neulich an niedern Preisen eingekauft wnrde».

Ein großer Borralh von silbernen Gabeln,
Löffel, Bultermessern, '.c., von jedem Gewicht,
für welches alles er gutsteht daß cs amcr»-
kanifchcr Münze gleichkommt.

Brillen für jedcS Alter, mit Conver- und
Eoncavc-Gläsern, in goldcncn, silberne»,
plalirlen und flahlnen Främs.

Plulirle und Blitania Waaren in SettS
oder beim Einzelnen, direkt von den Manu-
fakluiisten cihalten. welche sekr wohlfeil
vei kauft werden. Ein großer Borralh von
Euili»' vorzüglichen platteten Löffeln. Ga-
beln. :c., der beste tiefer A>titeln im Markt.

Nodgcr's feine Schneidwaaien. und cine
Verschiedenheit von andern Arlikeln.

Pcisoncn, die irgend einen Artikel in mei-
nem GeschafiSfache wünschen, sind eingela-
den meinen Slock zu unleisuchen, che sie

! sonstwo kaufen.
Mein Motte ist: ..SchnelleVeikäufe und

! kleine Profile," und?ich wcrde von Keinem
, geboten.

Vufnei ks.'.mkcil wird dcm
Nepaiire» vo» Sackuhren und Juwelen
gewidmet,

Mä z 22, nq?

Prokiamatw».
Sintemal der Acbihare I, Pringle

Jones President Richter in den verschiede-
nen Moniten von Common Plccs vom drit-
ten G.nchts Bezirk. besteh.nv ausdenCaun«
lies Berks, Noilhamplon und Lecha, im
Slaat Pennsylvanien, i» Krest seines Am-
tes President»ichler verschiedener Courlen
von L°ner und Terminer und allgemeiner
Gtfängniß. Erledigung in besagten Eaui-
tics; und PcterHaas, und Ia c o!»

iDillinger, Gehülfs - Richter der
Courten von Over und Terminer und allge-
meiner Gefängniß Eiledigung für tre Rich-
tung von Haupt- und andern Berbrechen m
eisagtcm Lecha Caunly, ihren Befchl an
mich acricl let hahen, ivonn sic eine Court
von Over und Tenniner und vierteljähriger

jSitzung von Common Pleas anberaumen,
welcl e gehallcn weiden soll in dcr Sladt

l Alleniaiin. sür das Caunly Lecha, auf den
Sten Montag im Monat April,

l 15'49, wclclcs dcr liOste Tag des hefagtcn
i MonalS ist, und »velchc cme Wochc daucrn
! wird.

So wiid hiermit Nachricht gegeben, an
alle Friedensrichter undConstabel inneihalb
deS besagten CaunlieS vo» Lecl'a, daß sie

, da»n nn» daselbst sich in eigener Person mit
ihren Rolls, Records, Jnguisitivncn und
Eiaminaiionen ciii;iis!nden haben, um ihrcn
Pflichten vor erjagter Court abzuwarten.

Desgleichen werden auch alle diejenigen,
welche gegen Gefangene in dcm Gefängniß
de-- Caiinlies Lecha als Kläger oder Zeugen

haben, benachricl-ligct, das sie
! sich aüdort und daselbst cinzusinden hahen,
um dieselbe» zu piosequircn, wie es ihnen

' Recht tunken mag.
Gegeben unter meiner Hand, in der Stadt

Allentaun, diesen Wilsten Tag März,
im Jahr unsers Herrn >!-!-<!).

(-Harles Ihrie, Scheriff.
erhalte die Republik.

März 29, nqbC

Verl) ör-Liire.
FolgeiittS ist ein Äerzei I »iß ter NechrZ-

sällc, welche verhört werden solle» i» der
Coint vo» Common Plies, in und für Lechs
Cannly, anfangend am Montag den 3l)sten
Apiil nächstens.

Jacob Sterner und Stephen Kicchcl ge-
gen Michael La«a>us.

Samiicl Fi ankensield gegen John Kratzer.
Jonathan und Reuben Neuhard gegea

j densrlben und Job» Seheier.
LameS Tiorell gegen Peter Moycr.
Peter Marr gegen Daniel Guih.
Reuben Helslich gegen Simon Frankcn-

sield und David Thomas.
P.icr Stecke! gegen Daniel Gulh und

Andere.
David Roth gegen George S Sander.
Reuben Faust und Frau gegen Jac. Sei-

Pe.'ei .Nlein gegen Michael Klein.
Die Morien Lnmber Compagnie gegen

Zaidlc» und

Eclel. Spangler und Raiguel gegcn Pc>
tcr Trcrler.

Calbarina Gn'm'S Nutzen gegcn Pctcr
! Schneider und Giundbewohner.

Calharina Grim'S Nutzen gegcn Henry
Schneider. Administralor des verstoib.JohN
Schneider, und Gnindbewehner.

I.ssup »nd Moore gegcn Jonas Verger.
Ste.vait und Hopkins gegcn Thoma»

Wickert.
Evc Licht gegen Henry Selkers.
Thomas Craig gegen tie Lecha Cränc Ei-

scncompaqnie und Solomon Butz.
F'i.derich Wolf gegen Daniel Derr.
Philip Mauk gegen John 810ß.
Jam»s White gegcn Eli Steckcl und Ed»

waid Sheckler.
Taylor und Biock gegen George Wcnncr

und Thomas Wickert.
Tavlor und Brock gegen George Wcn-

ncr und Thomas Wickert.
Nalhan Drescher gegcn die Lecha Cräne

Eisencompagnie und Solomon Butz.
Heniy Noih gegcn Peter Troxell.
Joseph Unangst gegin David Stcm, Pe-

ter S, Wenner und I, M. Line.
Benjamin Fogel gegen Jacob Hart und

Lcah Hart.
Benjamin Fogel und Daniel Schlauch

gegen dieselben.
Dieselbe gegcn Dieselben.
Dieselbe gegen Dieselben.

William Frey gegen Amos Antrim.
Nathan Miller,Proth.

Marz 29. nqbC


